
für dle Oberamts - Bezirke

Nagold , Freudenstadr und Horb.-

Im Verlag der  Bischer ' scheu Buchdruckerei.

Nro . io . Freirag den 4. Februar 1631.

Verfügungen der Kömgüchm Be¬

zirks -Behörden.

Öberamt Horb.

Horb.  sAuSwandcruugm .s Nachste¬
hende sammtlich ledige Personen diesseiti¬
gen ObcramtS sind Behuls ihrer Verehe¬
lichung in andern Staaten — ausgewan-
dert , und haben auf Jahresfrist die ge¬
setzliche Bürgschaft geleistet , und zwar:
, ) Clemens LezkuS, von Vierlingen,
sr Catharina Weil , von Bittelbronn,
Z) Naiuictke Baißingcr , von Mühringcn,
4) Maria Anna Kramer von da,
z ) Nannette Erstlin von da,
6) Maria Anna Cger, von Nordstetten,
7) Catharina Dettiing , von Wachclidorf,
z ) Silvester Schaup von Wetttingen.

Den i . Febr . izZr.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Nagold.
N a g o l d. lDiebstahls -.Anzeige.ss

Aus dem Hause des Frciherrlich von
Gültlingenscheu Revier - Jägers Hau¬
ser zu Berncck , wurde vor einiger
Zeit eine Ztvillings - Flinte entwendet,
welche eine Länge von 4/ hat und
mit einer silbernen Mücke versehen ist.
Dieselbe ist besonders daran kennbar,

daß auf dem einen Schlosse „ Witt¬
stock Hanau " eingegraben ist. Da
man nun von dem Thäter noch keine
Kenntniß hat , so werden andurch
sämmtliche Behörden ersucht, zu des¬
sen Entdeckung und Herbeischaffung
des entwendeten Gegenstandes mög¬
lichst mitzuwirken.

Den Zi . Janr . iZZi.
K . Oberamtsgerlchf.

H 0 ffacker.

Nagold.  sDlebstahlS -Änzeigc.Z
Dem Bauern Jakob Baier auf dem
Hufe bei Brrneck wurden aus seiner Be¬
hausung folgende Effecten entwendet:

Drei Bauernhüte von Filz ; zwei
schwarze seidene Halstücher ; zwei
blautächene Röcke mit glatten Knö»
pfen bon Stahl ; ein blautücheneS
Wams mit gleichen Knöpfen;
ein blaut 'icheneö Brusttuch gleich¬
falls mit Knöpfen von Stahls
ein Brusttuch von Scharlach;
ein paar hirschlederne Beinklei¬
der ; vier Sacktücher, ( die Farbe
konnte nicht angegeben werden) ;
eine unbekannte Anzahl Manns-
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Hemder ; ein Oberbett mit blau-
gewürfeltem Ueberzug von glattem
Barchent und zwei paar wollene
Unterleiblein.

Indem man dieses hiemit zur all¬
gemeinen Kenntnis bringt , bittet man
um solche Mittheilungen , welche so¬
wohl zur Entdeckung des Diebs als
auch zur Wiederherbeischaffung der
Gegenstände führen können.

Den 2 . Febr . i8si.
K . Oberaintsgericht.

Hoffacker.
Pfalzgrafenweiler,  Obcramls

Freudenstadt . sGläubiger - u . Schuld¬
ner -Aufruf .^ Johann Adam Köhler,
gewesener Fourier bei dem K . Artille¬
rie -Regiment in Ludwigsburg , ist vor
einiger Zeit mit Hinterlassung eines
Testaments daselbst gestorben . Um
nun dessen Verlassenst ) aft - .Sache mit
Sicherheit beendigen zu können , sieht
man sich veranlaßt , alle Diejenige,
welche sowohl etwas an ihn zu zahlen^
als etwas zu fordern haben — anmit
«ufzufordern — ihre Ansprüche un¬
ter Beilegung genügender Beweise in¬
nerhalb Z Wochen g äaw , dem Schult¬
heißenamt Psalzgrafenweiler vorzule¬
gen , oder ihre Schuldigkeiten einzu-
händige », widrigenfalls Letztere es sich
selbst zuzuschreihen haben , wenn sie
nachher mit ihren Forderungen nicht
mehr berücksichtigt werden können.

Dornstetten den 27 . Janr . 182L.
K . Amls - Notariat

daselbst,
H 0 f a k r r.

Freu  d e n st a d t . sFahndung . j
Der an Blödsinn angoenzende , geistes¬
schwache Gottfried Keßler von hier,
welcher durch oberamtlichen Beschluß
vom iZ . d . Dl . in den hiesigen Ort
consinirt worden , hat sich ohne Wissen
der Unterzeichneten Stelle und sei¬
nes Pflegers abermals von Haus ent¬
fernt , weßhalb die Löblichen Ortsvor-
stände ersucht werden , denselben im
Brtrettungsfall zu arretiren und ge¬
gen Ersatz der Kosten eucher liefern
zu lassen.

Den 29 . Janr . i 83 t.
Lttadtschultheißenamt.

Wenden,  Oberamts Nagold.
sBau - Akkord . j Ueber die vorzuneh-
mrnde Reparation des allhiestgen Glo-
ckenthnrmS wird am 17 . Febr . l 83 l
Vormittags 10 Uhr in dem Wirths-
haus dahier eine Alffrrcichs -Verhand-
lung vorgenommen werden.

Nach entworfenem Ueberschlag ent¬
hält die Maurer - und
Steinhauer - Arbeit . 49 fl . 14 kr.
Materialien hiezu . 14 fl . 32 kr.
Verbkind - Arbeit

sammt Materialien Zg fl . 54 kr.
Zimmer - Arbeit . . 78 fl . 58  kr.
Materialien hieru , 147 fl . 12 kr.
Schreiner - Arbeit

sammt Materialien 11 fl. 2 kr.
Die Löblichen Schultheißenämtcr

welchen dieses Blatt amtlich zukvmmt
werden ersucht , dir betreffende in ih¬
ren Orten befindliche Handwerksleute,
von dieser Verhandlung unter dem
Anhang in Henntniß sehe -, wollen



daß Diejenige welche zur Uekernahme
dieser Bau -Arbeiten Lust haben , stch
mit obrigkeitlichen Zeugnissen über
Tüchtigkeit und Vermögen zu verse¬
hen haben.

Den Zt . Janr . 18Z1.
Au « Auftag

'des Gcmeinderaths,
Schultheiß Gauß.

Dieters weiter,  Oberamts
Frendenstadt . sBau - Akkord. j Die
ndthig gewordene Erweiterung , und
z-um Theil neue Erbauung des hiesi¬
gen Schulhauses wird am

Donnerstag den 17 . Febr . i 83 l.
Vormittags 9 Uhr,

in der Wohnung des hiesigen Gassen«
wirths Klein zur AbstreichS -Verhaud»
lung gebracht werden.

Vermöge des entworfenen und re«
vidirten Ueberfchlags ist berechnet:
»i) Die Grab - und Maurer - Arbeit

sammt Materialien und Beiführ
auf 8? t fl. 40 kr.

d ) Die Steinhauer - Arbeit sammt
Fuhrlohn auf 1. 86 fl. 58  kr.

0) Die Gyps - Arbeit sammt Mate«
rialirn auf 95 fl. 28 kr.

6) Die Zimmer « Arbeit sammt Ma¬
terialien - Lieferung und Aufschla,
gen auf 62t fl. 18 kr.

») Die Schreiner -Arbeit sammt Holz,
Nägel , Leim und Lieferung auf

Z95 fl. L5 kr.
k) Die Glaser -Arheitauf tOZ fl. 46 kr.
z > Die Schlosser -Arbeit 222 fl. 50  kr.

Die Pflaster .Arbeit sammt Mate¬
rialien und Beifuhr 66 fl.

59  —

i ) Die Hafner - Arbeit 10 ff.
Diejenigen Löblichen Schllrthei«

ßenämter , welchen dieses Blatt amt¬
lich zukommt, werden ersucht , die be¬
treffende in ihren Orten befindliche
Hsndwerksleute von dieser Verhand¬
lung unter dem Anhänge in Kennt-
niß setzen zu wollen , daß Diejenige
welche zur Uebernahme dieser Bau-
Arbeiten Lust bezeugen , sich mit ob¬
rigkeitlichen Zeugnissen über Tüchtig¬
keit und Vermögen zu versehen ha¬
ben . Die weitere Bedingungen wer¬
den am genannten Tage bekannt go-
»nackt werden.

Den 1 . Febr . 18Z1.
Im Namen

des StjstungsrathK,
Schultheiß Schleeh.

Ausseramtliche GegcnMnde.
W 0ldd 0r f, Oberamts Nagold.

sGeld au - zuleihen .j Bei Jung Mi¬
chael Raisch , liegen gegen zesetzlich»
Versicherung — I 60 fl. Pflegschafl »-
Geld zum Ausleihen Parat.

Den 29 . Janr . i 85 l.
Jung Michael Raisch.

Reichenbach,  Oberamts Freu-
denstadt . Bei Unterzeichnetem liege»
1000 fl. Pfleggeld gegen 2fache Ver¬
sicherung zum Ausleihen parat.

Den 28 . Janr . i85t.
Carl Fr . Klumpp,

Rothgerber der jünger «.
Nagold . Original-Loose von der
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Berlichkn- rnschen Oil - und Mahl-
mühlen-Lotterie sind zu hoben bei

F. W . Bischer.
Buchdruckcrei - Besitzer.

Weißes Biod . .
Mittel Biod . - .
Aoggeiidiod . .
i- Kreujcrwcck schwer

. . 4 Pfund i4kr.
. . 4 — iZkr.-
. . 4 I2kr.
6 Loch z Qucnile .-

Des Llpsen Weib.
Ihr kennt vielleicht des Lipsen Weib?
"Ae hat ein stump -tcS' Naschen,
Eie schielt,  verkrüppelt ist ihr Leib,.
Das Lastern stets ihr Zeitvertreib,

Uevcr Detter oder Büschen .-

Eie thut euch schön ins Angesicht,
Und schimpft euch hinterm Rücken;

Eie pflegt vertraulich , wenn sie spricht,
Bis wäre sie die Falsche nicht.

Mit ihrem Kops zu nicken.

Eie scheint, dem Lügen' zugethan.
Der Wahrheit Licht zu scheuen;

Eie findet ihre Lust daran,-
Wenn l-cimlich sie vcrlaumden kann,.

Md »jedes Herz entzweien ».

In - ihrem Busen nagt der Neid,
Selbst giftig , ist sft stets bereit.

Gesunde zu vergiften.

Wöchentliche Frucht-, Fleisch» und
Brod - Preißes.

In F r e u' d e n st a d t,
den 2Y- Ianr . iZZt.

Kernen i Schst . 24st.24kr, 1zfl.52kr. iofl .20kr.
R »- - cn i —. —st.—kr̂ - fl.—kr.
Gersten 1 — . . . . ?st .—kr- Sfl.Zokr.
Hader i — 4fl -20kr. 4st. i2kr. 4 st—<r.

Flcisch Preißr.
Gchsenfleisch . . . 1 Pfund 6kr.
Echweiiiestciich mit Speck . . 1 — 8kr.

— — — »d»e — . . . 1 — 7kr.
Kaldstcisch . . . . . . . 1 Pf . 4 kr.

Br 0 d - Tax c.-

Sie trauert bei des Nächsten Glück
Und lacht bei fremdem Schaden :'

O flicht doch weit  von ihr zurück!
Sie spinnt in diesem Augenblick

Fstr euch des Unheils Faden.

Indessen ist sie fromm und geht
Zur Kirche mit dem Buche;

Ach stört sie doch nicht tm Gebet!
Denn wißt , daß sie zstm Himmel fleht.

DH er sitz nicht versuche.

Der Mann einer lahmen Frau rühmte
in Gesellschaft die Eingezogenheit dersel¬
ben und versicherte : daß sie oft Monate
lang nicht aus dem Haus käme, und al¬
len Weibern zum Beispiel ausgestellt M
werden Verdiente . „ Freund ! versetzte Ei¬
ner : daS würde nicht zur Nachahmung
reizen ; denn dein Beispiel hinkt . "

L 0 g 0 g r y p h.
Ich bist ein purpurrothcs Thor.
Aus dem sich Lieb* und Huld und frohe»

Scherzen.
Auch Ernst und Streit und Zanksucht schließt

hervor.
Ich bin der Weg vom Herzen zu dem

Herzen;
Und wo zwei Herzen liebend sich gefunden.
Da wird ein Doppelpaar von mir zu¬

sammen
In keuscher Gluth fthusücht 'gcr Lieber-

flammen
Zst einem Sitz der Sceli 'gkcit verbunden.
Ein Zeichen Weiler , und ich steh entgegen
Als Feind dem Schiff auf seinen Mcerct-

wegen.

Sie . sucht nur Hader , Zank und Streit.
' Änö ' Wroll rmd Haß zu stiften ;

Auflösung des Rathscls in Nro . 97
- Zeit und Evangelium.
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